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4,2 Millionen Euro für die Forschung zu 

Textilrecycling 
 

Weltweit werden Alttextilien noch immer in den seltensten Fällen 

recycelt und stapeln sich zu riesigen Müllbergen. Zuletzt machte eine 

Studie der Boston Consulting Group (BCG) auf diesen Missstand 

aufmerksam. Die niedrige Quote der Wiederverwertung liegt 

allerdings auch darin begründet, dass nur ein geringer Prozentsatz 

der Alttextilien überhaupt für das Recycling zu hochwertigem Material 

und für anspruchsvolle Anwendungen geeignet ist. Die Deutschen 

Institute für Textil- und Faserforschung Denkendorf (DITF) setzen mit 

ihrer Forschung an dieser Problematik an. Europas größtes 

Textilforschungszentrum hat zwei Forschungsvorhaben mit einem 

Projektvolumen von über 4,2 Millionen Euro gestartet.  

 

Um das Recycling von Hochleistungsfasern wie Carbon- und Glasfasern zu 

fördern, bauen die DITF in den nächsten zwei Jahren ein Zentrum zur 

Entwicklung von Hochleistungs-Faserverbundstrukturen auf Basis 

recycelter Hochleistungsfasern (HiPerReF) auf. Dort entwickeln 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler eine vollständige Prozesskette, 

um im industriellen Maßstab hochorientierte Halbzeuge aus recycelten 

Carbon- und Glasfasern herzustellen. Um die maximale Leistungsfähigkeit 

im Bauteil zu erreichen, wird das Zusammenspiel aller Maschinen und 

Geräte optimiert, um industriell übliche Halbzeuge wie Prepreg und 

porenfreie Verbundkunststoffe mit einem Faservolumenanteil von über 45 

Prozent herzustellen.,  

 

Im Projekt CYCLOTEXUM geht um das Recycling von klassischen 

Textilabfällen zu hochwertigen Garnen. Ziel ist es, bisherige mechanische, 

physikalische und chemische Verfahrensschritte intelligent zu kombinieren, 

damit aus dem Sekundärrohstoff feine, gleichmäßige Garne hergestellt 

werden können. Mittels des Material Flow and Cost Accounting (MFCA) 
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werden alle technologischen Entwicklungen auf Wirtschaftlichkeit und 

Nachhaltigkeit überprüft.  

 

Die Forschungsarbeit der beiden Zentren bietet der nationalen und 

globalen Textilwirtschaft effektive Werkzeuge und Lösungen für eine 

effektive textile Kreislaufwirtschaft. 
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Tapes für Hochleistungsanwendungen hergestellt aus recycelten Carbonfasern. Foto: DITF.  


